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110 - 114
. Aus der Mutterlauge der Trinitrobenzolverbindung konnten wenige mg

orangegelben Nadeln von Smp. 73 - 76 isoliert werden.

D. ZUSAMMENFASSUNG

Die Isolierung von zwei spasmolytisch wirksamen Substanzen, Petasin Coo^28^3

und S-Petasin C,gH260gS von Petasites hybridus (L.) Fl. Wett. wird beschrieben.

Daneben wurde auch/3 -Sitosterin isoliert.

Petasin stellt den Angelicasäureester eines Sesquiterpenalkoholes dar, den wir

nurin isomerisierter Form als iso-Petasol C, 5^22^2 is°lieren konnten. Das S-Peta¬

sin ist der p> -Methylthioacrylsäureester des iso-Petasols.

Petasin und S-Petasin isomerisieren leicht auf aktivem Aluminiumoxyd oder

mittels verdünnter Mineralsäuren zu den entsprechenden iso-Petasin und iso-S-Peta-

sin-Verbindungen.

Beim Behandeln mit starkem Alkali spaltet iso-Petasol ein Mol Aceton ab und

gibt eine neue Substanz genannt Des-isopropyliden-petasol C-.2Hio02.

Auf Grund einiger Abbaureaktionen wurde der Vorgang der Isomerisierung auf¬

geklärt. Eine isolierte Doppelbindung wandert in Konjugation mit einer °t,û -unge¬

sättigten Ketogruppe unter Ausbildung eines Enonens.

Auf Grund der Ergebnisse von den Dehydrierungsversuchen konnte eine Struktur

der isolierten Substanzen vorgeschlagen werden.


